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PDF ist nicht immer optimal

Folien mit Animationen (d. h. Grafiken oder Text erscheint 
Schritt-für-Schritt) werden bereits teilweise in mehrere 
PDF-Seiten zerlegt (die PDF-Seitenzahl stimmt daher nicht 
mit der Folienzahl überein).

Videos und einige Animationen fehlen jedoch. Teilweise 
wird von uns hierzu eine Warnung eingefügt, teilweise gibt 
es jedoch unbearbeitete Fälle.

Powerpoint- und LibreOffice-Dateien befinden sich unter:
scientists4future.org/infomaterial/praesentationen/
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Wichtige Information:

Spotlights sind Kurzvorträge zu einem Thema. Zu den 
meisten Spotlights gibt es einen Screencastauf Youtube. 

Ihr könnt die Folien einzeln für eure Vorträge nutzen. Wer 
mithelfen möchte, das Spotlight zu einer größeren 
Foliensammlung auszubauen, meldet sich bitte bei Gregor 
(g.m.hagedorn@gmail.com).

Weitere Informationen über Copyright, Lizenzen, 
Nachnutzung in eigenen Vorträgen, Mithilfe, etc. finden sich 
auf weiteren Folien mit blauem Hintergrund (= für 
Vortragende, nicht Zuhörende) am Ende dieses Foliensatzes.
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Um das 1,5 °C Ziel mit 67 %-iger
Wahrscheinlichkeit einhalten zu können, 
durften wir ab 2018 nur noch 
420 Gt CO2 ausstoßen.

Jahr



Wir haben die Option

2023

%

©
 P

e
te

r 
K

la
fk

a
-

C
C

 B
Y

-S
A

 4
.0

 /
 I

P
C

C
 S

R
1

5
; 

2
0

1
7

.

2020

2019 2021

100

80

60

40

20

0

2025 2027 2029 2031 2033 2035 2037 2039 2041

Um das 1,5 °C Ziel mit 67 %-iger
Wahrscheinlichkeit einhalten zu können, 
durften wir ab 2018 nur noch 
420 Gt CO2 ausstoßen.

Jahr



Wir haben die Option

2023

%

©
 P

e
te

r 
K

la
fk

a
-

C
C

 B
Y

-S
A

 4
.0

 /
 I

P
C

C
 S

R
1

5
; 

2
0

1
7

.

2020

2019 2021

100

80

60

40

20

0

2025 2027 2029 2031 2033 2035 2037 2039 2041

84 
Gt

Um das 1,5 °C Ziel mit 67 %-iger
Wahrscheinlichkeit einhalten zu können, 
durften wir ab 2018 nur noch 
420 Gt CO2 ausstoßen.

Jahr



Wir haben die Option

2023

%

©
 P

e
te

r 
K

la
fk

a
-

C
C

 B
Y

-S
A

 4
.0

 /
 I

P
C

C
 S

R
1

5
; 

2
0

1
7

.

2020

2019 2021

100

80

60

40

20

0

2025 2027 2029 2031 2033 2035 2037 2039 2041

84 
Gt

420 Gt

Um das 1,5 °C Ziel mit 67 %-iger
Wahrscheinlichkeit einhalten zu können, 
durften wir ab 2018 nur noch 
420 Gt CO2 ausstoßen.

Jahr



Wir haben die Option

2023

%

©
 P

e
te

r 
K

la
fk

a
-

C
C

 B
Y

-S
A

 4
.0

 /
 I

P
C

C
 S

R
1

5
; 

2
0

1
7

.

2020

2019 2021

100

80

60

40

20

0

2025 2027 2029 2031 2033 2035 2037 2039 2041

84 
Gt

420 Gt

8 Jahre Um das 1,5 °C Ziel mit 67 %-iger
Wahrscheinlichkeit einhalten zu können, 
durften wir ab 2018 nur noch 
420 Gt CO2 ausstoßen.

Jahr



Wir haben die Option

2023

%

©
 P

e
te

r 
K

la
fk

a
-

C
C

 B
Y

-S
A

 4
.0

 /
 I

P
C

C
 S

R
1

5
; 

2
0

1
7

.

2020

2019 2021

100

80

60

40

20

0

2025 2027 2029 2031 2033 2035 2037 2039 2041

84 
Gt

420 Gt

8 Jahre Um das 1,5 °C Ziel mit 67 %-iger
Wahrscheinlichkeit einhalten zu können, 
durften wir ab 2018 nur noch 
420 Gt CO2 ausstoßen.

Jahr



Wir haben die Option

2023

%

©
 P

e
te

r 
K

la
fk

a
-

C
C

 B
Y

-S
A

 4
.0

 /
 I

P
C

C
 S

R
1

5
; 

2
0

1
7

.

2020

2019 2021

100

80

60

40

20

0

2025 2027 2029 2031 2033 2035 2037 2039 2041

84 
Gt

420 Gt

8 Jahre

95 Gt

Um das 1,5 °C Ziel mit 67 %-iger
Wahrscheinlichkeit einhalten zu können, 
durften wir ab 2018 nur noch 
420 Gt CO2 ausstoßen.

Jahr



Wir haben die Option

2023

%

©
 P

e
te

r 
K

la
fk

a
-

C
C

 B
Y

-S
A

 4
.0

 /
 I

P
C

C
 S

R
1

5
; 

2
0

1
7

.

2020

2019 2021

100

80

60

40

20

0

2025 2027 2029 2031 2033 2035 2037 2039 2041

84 
Gt

420 Gt

8 Jahre

95 Gt

95 Gt

Um das 1,5 °C Ziel mit 67 %-iger
Wahrscheinlichkeit einhalten zu können, 
durften wir ab 2018 nur noch 
420 Gt CO2 ausstoßen.

Jahr



Wir haben die Option

2023

%

©
 P

e
te

r 
K

la
fk

a
-

C
C

 B
Y

-S
A

 4
.0

 /
 I

P
C

C
 S

R
1

5
; 

2
0

1
7

.

2020

2019 2021

100

80

60

40

20

0

2025 2027 2029 2031 2033 2035 2037 2039 2041

84 
Gt

420 Gt

8 Jahre

95 Gt

95 Gt

420 Gt

Um das 1,5 °C Ziel mit 67 %-iger
Wahrscheinlichkeit einhalten zu können, 
durften wir ab 2018 nur noch 
420 Gt CO2 ausstoßen.

Jahr



Wir haben die Option

2023

%

©
 P

e
te

r 
K

la
fk

a
-

C
C

 B
Y

-S
A

 4
.0

 /
 I

P
C

C
 S

R
1

5
; 

2
0

1
7

.

2020

2019 2021

100

80

60

40

20

0

2025 2027 2029 2031 2033 2035 2037 2039 2041

84 
Gt

420 Gt

8 Jahre

95 Gt

95 Gt

420 Gt

Wenn wir jetzt (2020) 
anfangen:

Á Haben wir 16 Jahre 

ÁMüssen wir 6,25 %
des heutigen Niveaus 
pro Jahr reduzieren

Um das 1,5 °C Ziel mit 67 %-iger
Wahrscheinlichkeit einhalten zu können, 
durften wir ab 2018 nur noch 
420 Gt CO2 ausstoßen.

Jahr



Globale 
Energiewende –
ist das realistisch?

Eine Studie im Detail
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100 % erneuerbar in 2050: 
Hauptenergiequelle im günstigsten Szenario

Solarenergie

Windenergie

Wasserkraft

Technologiemix
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Kohle
28%

Öl
29%

Gas
27%

5%

1% 3% 6%

Primärenergiequellen 2015 vs. 
günstigste Energieverteilung in 2050
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Wind
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Energiekosten 
bleiben gleich
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Treibhausgas-Emissionen sinken stark; 
Klimaziele sind einhaltbar
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Gesamtemissionen: 
422 Gt

2050
treibhausgasneutral



Und nachts gehen die Lichter aus? 
Nein, natürlich nicht!
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Durch Speicher gedeckter 
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hat mehrere Vorteile

Á Flugverkehr/Mobilität
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Á Extrem flexible 
Stromnachfrage 
stabilisiert Netze
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Á Extrem flexible 
Stromnachfrage 
stabilisiert Netze

Á Spielt erst ab 2035 
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Die Energiewende schafft Arbeitsplätze

Á Solarsektor 
überkompensiert 
Verluste in der Kohle
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Die Energiewende schafft Arbeitsplätze

Á Solarsektor 
überkompensiert 
Verluste in der Kohle

Á Batteriesektor ab 
2030 großer 
Jobmarkt

Á Sowohl Fertigung 
als auch Montage 
brauchen Personal

Á Wo diese Arbeits-
plätze entstehen, 
hängt von politischen 
Rahmenbedingungen 
ab
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Was ist dafür nötig?
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ist es möglich, das 
Klimaabkommen einzuhalten!

Mit politischen 
Rahmenbedingungen



Ein vom Autor eingesprochener Screencast dieses Spotlights befindet 

sich unter https://youtu.be/AGDPzZQtgAY

Alle als Screencast verfügbaren Spotlights finden sich unter

https://www.youtube.com/ScientistsforFuture/playlists

Die Präsentationsfolien inkl. Quellen zu diesem Spotlight befinden 

sich unter https://info-de.scientists4future.org/praesentationen/

https://youtu.be/AGDPzZQtgAY
https://www.youtube.com/ScientistsforFuture/playlists
https://info-de.scientists4future.org/praesentationen/
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Allgemeine Informationen (Spotlights)

S4F Folien aus Spotlights und Material-
sammlungen stehen unter offenen Lizen-
zen. Sie können z. B. für eigene Vorträge, 
Poster oder Flyer genutzt werden.

Für eine fertige Präsentation ist es 
wichtig, sorgfältig auszuwählen und die 
Inhalte eigenständig zu erkunden und in 
eigene Zusammenhänge zu bringen.

Wir ermutigen euch dazu, den eigenen 
Bezug zum Thema als Ausgangspunkt zu 
wählen und selbstbewusst den hier 
aufgeführten wissenschaftlichen 
Konsens weiterzutragen.

Wir wünschen euch viel Erfolg!

Weitere Infos: 
Viele Folien helfen, den Stand der Forschung objektiv 
darzustellen. Andere Folien (z. B. Handlungsoptionen, 
Einschätzungen, Kritik, positive Entwicklungen) erheben 
hingegen keinen Anspruch auf Objektivität.

Die Folien enthalten zusätzliche Informationen (z. B. 
Quellen). Stellt euer Programm zur Bearbeitung der Folien 
bitte so ein, dass der Notes / Notizbereich sichtbar ist. 

Dort sind auch Copyright/Lizenzangaben. Diese dürfen 
(außer bei CC0) nicht gelöscht werden (aber an anderer 
Stelle erscheinen). Bei Überarbeitung bitte den eigenen 
Namen hinzufügen („© Erstautoren, modif. EuerName“). 
Mehr in „Vertiefte Informationen zu Lizenzen.pptx/pdf “.

Für einige Folien gibt es Varianten für verschiedene 
Zielgruppen bzw. kurz für Vortrag + lang für Druck/Web.

Folien mit blauem Hintergrund (wie hier) sind Hinweise 
für die Vorbereitung, nicht zur Anzeige im Vortrag.

Schriftarten (OpenSource) sind im S4F Downloadbereich 
als „Diese_Fonts_eventuell_installieren.zip“ verfügbar.


